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Sonne lässt
nach: Blätter
werden bunt
Weimar. (tlz) Wie eine Fabrik
den Strom braucht, so
braucht ein Blatt Sonnen-
strahl. Die Sonne sorgt dafür,
dass die Blätter grün sind.
Außerdem können die Blätter
nur so lebenswichtige Stoffe
wie zum Beispiel Zucker her-
stellen. Im Herbst lässt die
Kraft der Sonne aber nach.
Die Blätter werden bunt.

In den Blättern gibt es be-
stimmte Zellen, die grün wer-
den können. Das, was die Zel-
len grün macht, ist der Farb-
stoff Chlorophyll. Diese Zel-
len sehen aus wie kleine, lin-
senförmige Körner. Weil sie
so klein sind, kann man sie
nur unter dem Mikroskop se-
hen. Wenn die Sonne auf die-
se Zellen strahlt, werden sie
grün. Wenn nicht, dann
verschwindet der grüne Farb-
stoff und andere Farben brei-
ten sich auf dem Blatt aus.

Beim Verfärben der Blätter
geben sie auch noch wichtige
Mineralstoffe ab wie zum Bei-
spiel Eisen. Der Baum spei-
chert die nötige Menge der
Stoffe in seinen Ästen und
seinem Stamm. So kann er
gut überwintern.

Wenn die Kraft der Sonne im Herbst nachlässt, färben sich die Blätter bunt. Auf den Boden fallen danach die ausgetrockneten,
verfärbten und abgestorbenen Blätter. Grafik: ap

Eichhörnchen will
sich versöhnen
Kinderbuch „Friedenskuss“ von Gothaer Stadtschreiberin

Von Wieland Fischer

Gotha. (tlz) Claudia Engeler
aus der Schweiz arbeitet als
Stadtschreiberin in Gotha.
Für ein halbes Jahr studiert
sie das Leben in der Stadt
und schreibt darüber Ge-
schichten. Sie hat sich um
dieses Amt beworben. Nun
bezahlt ihr die Stadt Gotha
den Aufenthalt hier und die
Arbeit. Jetzt liegt von Claudia
Engeler ein neues Kinderbuch
vor. Es heißt „Der Friedens-
kuss“.

Der Name bezieht sich auf
Schloss Friedenstein in Go-
tha. Herzog Ernst der Fromme
ließ es Ende des 30-jährigen
Krieges, vor mehr als 300 Jah-
ren, errichten. Als Zeichen
der Versöhnung gab er dem
Schloss den Namen Frieden-
stein. Am Nordportal befindet
sich eine Darstellung des
Friedenskusses.

Im Buch „Friedenskuss“
lebt das Eichhörnchen Luise
glücklich und zufrieden auf
dem Gothaer Hauptfriedhof.
Eines Tages lernt sie Leopold
kennen und es entwickelt
sich eine Freundschaft. Doch
im nächsten Winter stiehlt
Leopold ihre Vorräte. Ent-
täuscht zieht Luise in die
Stadt. Bald bereut Leopold
seine Tat und macht sich auf
die Suche, um sich mit ihr zu
versöhnen. Er zieht kreuz und
quer durch Gotha, von Haus
zu Haus. Hilfe erhält er dabei
von den zahlreichen Figuren
in den bunten Hausmarken
an den Häuserwänden. Leo-

pold nimmt den Leser auf ei-
ne spannende Entdeckungs-
reise durch die Stadt. Die hat
Claudia Engeler mit Bildern
(Collagen) illustriert.

Das Buch ist eine von zahl-
reichen Arbeiten der Stadt-
schreiberin in Gotha. Dabei
ist sie erst seit fünf Monaten
hier. Die Mutter von vier Kin-
dern lebt sonst in Zürich.
Dort unterrichtet sie an einem
Gymnasium Deutsch und Ita-
lienisch. Ihre freie Zeit wid-
met sie dem Schreiben. Clau-
dia Engeler schreibt während
ihres Stipendiums in Gotha
Artikel für Tageszeitungen.

Sie tritt mit Lesungen auf. Da-
bei schildert sie ihre Eindrü-
cke von Gotha. Jüngst trat sie
im Kindertheater „Winzig“
bei der ersten Aufführung ih-
rer Bilderbuchgeschichte „Al-
bert der Storch“ auf.

Der kleine Storch Albert
glaubt, dass er den Menschen
die Neugeborenen bringen
muss. Auf seinem langen Weg
bis nach Afrika begegnet Al-
bert lustigen Tier gestalten.
Von denen möchte er erfah-
ren, wo er die Babys herbe-
kommen kann. Schaf, Esel
und Clown klären Storch und
Kinder darüber auf.

Lesen im „Friedenskuss“: Claudia Engeler liest Lilly und Maria
aus ihrem neuen Buch vor. Foto: tlz/Wieland Fischer
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Viel Geld durch Briefmarken
Der Staat San Marino
nimmt jeden zehnten Euro
durch den Verkauf von
Briefmarken ein.

Ist das wahr oder unwahr?
Die Antwort steht unten.

NACHRICHTEN

Seltener Tiger
aus Falle gerettet
Kuala Lumpur. (ap/tlz)
Wildhüter im Dschungel
von Malaysia in Asien ha-
ben einen seltenen Tiger
aus einer Falle von Wil-
derern gerettet. Die schwe-
ren Verletzungen des Ti-
gers werden nun in einem
Zoo behandelt. Wenn die
Wilderer erwischt werden,
droht ihnen hohe Strafe.

Ist Deutschland
kinderfreundlich?
Erfurt. (ddp/tlz) Können
sich Kinder in Deutsch-

land gut ernähren? Haben
ihre Eltern genug Geld da-
für? Wie geht es Kindern
in Deutschland? Das will
der Kinderkanal Kika he-
rauskriegen. Kinder kön-
nen im Internet Antworten
geben. Die Leute vom Kin-
derkanal fragen Kinder:
Wie kinderfreundlich ist
Deutschland? Bis zum
22. Oktober können Kinder
im Internet ihre Meinung
sagen. Die Antworten sol-
len Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel übergeben wer-
den.

Im Internet kann
man unter www.kika-

live.de mitmachen.
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Wahroderunwahr?DieAussageistrichtig.SanMarino
gibtjedesJahrneueundimmersehrschöneBriefmarken
heraus.Daesdavonnichtvielegibt,sindsiebeiSammlern
sehrbegehrt.SanMarinoisteinStaatmitteninItalien.In
dieStadtBerlinwürdeSanMarino14Malhineinpassen.

Fach Ernährung
in der Schule
Kinder sollen Bescheid wissen
Berlin. (ddp/tlz) Pommes,
Burger, Schokolade oder Kek-
se mögen viele Menschen ger-
ne. Doch zu viel davon ist
nicht gesund. Wir können
dick und krank werden, wenn
wir uns nicht richtig ernäh-
ren. Kinder sollten wissen,
was gut für den Körper ist
und was nicht, denken Exper-
ten. Deswegen fordern sie ein
Schulfach Ernährung.

Die Experten arbeiten bei
der Organisation „Food-
watch“. Die gibt es seit dem
Jahr 2002. Gegründet wurde
sie von Thilo Bode. Die Leute
von „Foodwatch“ schauen
zum Beispiel, welche Lebens-
mittel gut und welche nicht
gut sind. Thilo Bode sagt: Es

ist dringend nötig, dass es in
der Schule ein Fach Ernäh-
rung gibt. Wenn Kinder bes-
ser Bescheid wissen, achten
sie mehr auf die Ernährung
und kriegen dann bestimmte
Krankheiten erst gar nicht,
vermutet der Experte. Thilo
Bode denkt zum Beispiel an
die Krankheit Diabetes. Im-
mer mehr Menschen unter
30 Jahren kriegen diese
Krankheit, obwohl sie noch
so jung sind.

Wer an Diabetes erkrankt
ist, hat häufig nicht genug In-
sulin im Körper. Wir brau-
chen aber das Insulin, damit
unser Körper aus der Nah-
rung Traubenzucker aufneh-
men und verwerten kann.

Erstklässler einer Grundschule pflücken in einem Kochbus Zitronenmelisse für einen Gemüse-
dip. Experten finden das gut. Sie fordern sogar ein Schulfach Ernährung. Foto: ddp
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Maggie Reilly
& Band

Maggie Reilly
& Band

Abonnenten erhalten einen Rabatt

von gegen Vorlage

der Abo-Service-Karte.

10,- �
Abonnenten erhalten einen Rabatt

von gegen Vorlage

der Abo-Service-Karte.

10,- �

Tickets für
können Sie in allen Pressehäusern

der TA, OTZ und TLZ erwerben.

39,- �Tickets für
können Sie in allen Pressehäusern

der TA, OTZ und TLZ erwerben.

39,- �

SladeSlade

Petra Zieger
& Band

Petra Zieger
& Band

Ab
24 Uhr

in Halle 2
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